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Meldekataster Fuchsräude 

 
A: Grunddaten  

 
 
Grunddaten zur Person und zum Jagdgebiet Jagdbezirk: 

nur auf Revierebene auszufüllen 
 

Name:          
 

 Eigenjagdbezirk 
 
 

 Gemeinschaftlicher    
     Jagdbezirk 
 
 

 verpachtete Fläche der    
      Bayer. Staatsforsten 
 
 

 Staatsjagd 

 

Straße, HausNr.:     
 

PLZ, Ort:                 
 

TelefonNr.  
 

email: 
 

 
 

*  Kreisgruppe:  
 

*  Hegegemeinschaft:  
 

 *  Revier:  
 

Größe der Jagdfläche                                 
                                   (ha oder km

2
) 

 

Regierungsbezirk:  
 

Landkreis: 
 

 
 

Gemeinden: 
 

 

 

 

 
 

Personendaten werden vertraulich behandelt und nicht für andere Zwecke verwendet 

 
 
I. zu beachten: 

Ein Problem bei der Datenbearbeitung ist, dass Karten nur auf Ebene von Gemeinden und Landkreisen 

vorhanden sind. Daher ist es besonders wichtig, dass Sie den Landkreis und die Gemeinden angeben, 

die innerhalb des Reviers bzw. der Hegegemeinschaft liegen. Eine räumliche Zuordnung Ihrer Angaben 

ist sonst schwer möglich.  

 

II: zu beachten: 

Der Fragebogen ist allgemein gestaltet, dass er auf Ebene von Revieren, Hegegemeinschaften oder 

Kreisgruppen ausgefüllt werden kann. Die Angaben bei den Grunddaten (*) bestimmen die Zuordnung. 

Revierinhaber geben bitte immer Kreisgruppe und Hegegemeinschaft an.  
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B: Fragebogen 
 
 
1. In welchem Jahr wurde die Räude zum ersten Mal festgestellt? 
      Interessant ist ob die Räude überhaupt schon einmal aufgetreten ist. Wenn dies lange zurückliegt können Sie auch 
      den ungefähren Zeitpunkt eintragen z. B.: Ende 70er Jahre 

   
       Räude noch nie aufgetreten        

 
 im Jahr ____________ zum ersten Mal aufgetreten 

________________________________________________________________________ 
 
 
2. Haben sie in den vergangenen Jahren detaillierte Aufzeichnungen zur Räude gemacht?  
     (bspw. auf Streckenmeldungsbogen, oder eigene Aufzeichnungen bzw. Streckenlisten) 

       
       ja 

 
 nein 

________________________________________________________________________ 
 
 
3. In welchen Jagdjahren ist die Räude aufgetreten und wann nicht?   
 
2001/02 2002/03 2003/04 2004/05 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 

 ja  ja  ja  ja  ja  ja  ja  ja  ja  ja 

 nein  nein  nein  nein  nein  nein  nein  nein  nein  nein 

 n.b.   n.b.  n.b.  n.b.  n.b.  n.b.  n.b.  n.b.  n.b.  n.b. 

 n.b.= Ein Auftreten von Räudefällen ist nicht bekannt 

________________________________________________________________________ 
 
 
4. Wie viele Füchse wurden pro Jagdjahr erlegt und wie viele Füchse davon hatten die Räude? 
     Bitte die Anzahl der erlegten Füchse eintragen auch wenn keine räudigen Füchse vorhanden waren.  
 

Jagdjahr  2001/02 2002/03 2003/04 2004/05 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 
 

Anzahl der 

erlegten Füchse 

          

 

davon räudige 

Füchse 

          

________________________________________________________________________ 
 
 
5. Wie viele Fuchsgehecke hatten sie in den vergangenen Jahren im Revier? 
     Bitte Eintragungen machen soweit bekannt  
 

Jagdjahr  2001/02 2002/03 2003/04 2004/05 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 
 

Anzahl  

Fuchsgehecke 

          

 

Anzahl Welpen 

pro Geheck 

          

________________________________________________________________________ 
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6. Wurden Räudefälle auch bei anderen Tierarten beobachtet?  
    Wenn ja, bei welchen Tierarten? 
 
      - Steinmarder 
      - Baummarder 
      - Iltis 
      - Dachs 

 
 - Gamswild 
 - Rotwild 
 - Rehwild 
 - Schwarzwild 

 

 
 - Jagdhund 
 - Haushund 
 - sonst. Tierarten bitte nennen:         

      
        _______________________ 
 

________________________________________________________________________ 
 
7. An welchen Körperstellen trat dir Räude bei den erlegten Füchsen in den 
    meisten Fällen auf? 
     bitte maximal drei Nennungen  

 
      - Kopf 
      - Hals 
      - Vorderläufe 

 
 - Rücken 
 - Hinterläufe 
 - Schwanz 

 

________________________________________________________________________ 
 
8. Wie äußerte sich die Räude am Fuchs und wie verteilten sich die Anteile prozentual?  
   
     ____% - nur am Fell = ruppiges, abnormes Fell 
 
     ____% - an Fell und Haut = verkrustete, verschorfte Haut und ruppiges, abnormes Fell 
 
     ____% - an der Haut = völlig haarlose Körperstellen, aber unversehrte Haut 
 

 

________________________________________________________________________ 
 
9. In welcher Region des Fuchskörpers trat die Räude hauptsächlich auf? 
     bitte maximal eine Nennungen  

 
      - vordere Körperhälfte 
      - hintere Körperhälfte 
      - kompletter Körper 

________________________________________________________________________ 
 
10. Welcher Anteil der gesamten Fuchsstrecke entfällt auf welche Jagdart?  
 
     ____% - zufällig Bejagung (z.B. Reh- Schwarzwildansitz) 
 
     ____% - gezielter Ansitz auf Füchse   
 
     ____% - gezielter Ansitz am Luderplatz 
 

 
____% - per Baujagd 
 
____% - per Fallenjagd 
 
 

 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit 
 

________________________________________________________________________ 
 

Kontaktadresse: 
 

Christof Janko       Tel: +49(0)8161-71-4978 
Arbeitsgruppe Wildbiologie und Wildtiermanagement  Fax: +49(0)8161-71-4615 
Hans Carl von Carlowitz- Platz 2    mobil: +49(0)174-9564887 
85354 Freising-Weihenstephan    email: janko@wzw.tum.de 

________________________________________________________________________ 
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